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Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Da mit Wahrſcheinlichkelt anzunehmen iſt, daß in dieſem Jahre die Cbolera von Ruß 
land her durch den Verkehr auf der Weichſel bet uns eingeſchleppt werden wird, erſcheint es 
geboten, alle Vorbereitungen zu treffen, um einer epidemiſchen Aus dehnung der Seuche vorzu⸗ 
beugen und das bisher Unterbliebene nachzuholen. Herr Kreisphyſikus Santtätsrats Freymuth 
beabſichtigt einen Vortrag über die Maßnahmen zu halten, welche er für erforderlich und für 
praktiſch durchführbar hält. An dieſen Vortrag ſoll ſich eine Diskuſſion und Meinungsäußerung 
r Zuhörer knüpfen. Ich lade zu dieſem Zwecke alle Herren Amts⸗, Gemeinde und Gutsvor⸗ 

fieber zu einer Verſammlung im Sitzungsſaale des Kreiahanfes auf 
Montag, den 23. d. Mts., Vormittags 10 Uhr, Le 
hiermit ganz ergebenſt ein. 5 
Danzig, den 10. Januar 1893. 

Der Landrath. 


2. Bekanntmachung. 


Die Schlfferkontrolberſammlungen im Landtkreiſe Danziger Höhe finden ſtatt: 
Am Dienftag, den 31. Januar 1893, Vormittags 10 Uhr, in Danzig, Exerzierhous 
der „Wiebenkaſerne“, Eingang Poggenpfuhl, und zwar mit den Mannſchaften des Kreiſes Danziger 
lederung und des Kreiſes Danziger Höhe. 
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Zu dieſen Kontrolverſammlungen haben zu erſcheinen: 
1. Sämmtliche Reſerviſten und die Seewehr I. Aufgebots der kaiſerlichen Marine. 
2. Die zur Dispoſition der Marine⸗Truppentheile entlaſſenen Mannſchaften. 


3. Die zur Dispoſition der Erfatz⸗Behörden entlaſſenen Mannſchaften der Kaiſer⸗ 
lichen Marine. 


4. Die dauernd und zeitig Halbinvaliden der Kaiſerlichen Marine. 
. Sämmtliche Marine⸗Erſatz⸗Reſerviſten. 


6. Sämmtliche ſchifffahrttreibende Reſerviſten, Wehrleute 1. Aufgebots und Erſatz⸗ 
reſerviſten, welche weder der Frühlahrs⸗ noch der Herbſtkontrolverſammlung bei⸗ 
gewohnt haben. 


Borfiehende Bekanntmachung gilt als Befehl! 


N 


Das Ausbleiben ohne genügende Entſchuldigung wird mit A U U 2 ſt beſtraft. 
Sämmtliche Militatrpapiere find mitzubringen; wer dieſelben verloren hat, muß rechtzeitig die 
Neuausfertigung bei ſeinem Bezirksfeldwebel beantragen. 

Danzig, den 2. Januar 1893. 

Königliches Bezirks Kommando. 


Vorſtehende Bekanntmachung haben die Ortsbehörden zur Kenntniß der Betheiligten 
zu bringen. 
Danzig, den 5. Januar 1893. 


Der Landrath. 


3. Der Herr Miniſter des Innern hat durch Erlaß vom 18. Dezember v. Js. dem land⸗ 
wirthſchaftlichen Verein zu Frankfurt am Main die Erlaubniß ertheilt, bei Gelegenheit der im 
April und Oktober d. J. daſelbſt abzuhaltenden beiden Pferdemärkte je eine öffentliche Verlooſung 
von Wagen, Pferden. Geſchirren ꝛc. zu veranſtalten und für jede der beiden Lotterien 120 000 Xoofe 
zu je 1 „ im ganzen Bereiche der Monarchiel zu vertheilen. 


Danzig, den 10. Januar 1893. 
Der Landrath. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


4. Die bisher eingegangenen Steuererklärungen ſowohl diejenigen, welche auf Grund be⸗ 
ſonderer Aufforderung, als auch diejenigen, welche auf Grund der öffentlichen Bekanntmachung 
bisher eingegangen find — haben faft durchweg in erheblichem Umfange beanſtandet werden 
müſſen. Damit bei den zukünftigen Veranlagungen ſich weniger zahlreiche Mängel herausſtellen, 
wird den Steuerpflichtigen im eigenen Intereſſe empfohlen, den Inhalt der Zuſchriften, in welchen 
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die Beanſtandung erfolgt ift, ſich zu notiren und dieſe Aufzeichnungen ſorgfältig aufzubewahren, 
behufs Berückſichtigung bei der Abgabe ſpäterer Steuererklärungen. 
Danzig, den 8. Januar 1893. 
Der Vorſitzende der Einkommenſteuer Veranlagungs⸗Kommiſſion 
des Kreiſes Danziger Höhe. 
v. 
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5. Oeffentliche Aufforderung. 


1. Die Reſerviſten: 


1. Alexander Netzel, geb. am 8. Januar 1869 zu Riewalde, Kr. Pr. Stargardt 
Cioilſtand: Knecht, hat gedient vom 7. November 1889 bis 24. Sepember 1891 
bei der 7. Compagnie, Grenadier⸗Regiments König Friedrich I (4. Oſtpreußiſches) 
No. 5, 


2. Franz Wuczyk, geb. am 26. November 1866 zu Gr. Gartz, Kr. Marienwerder } 
Civilſtand: Knecht, hat gedient vom 6. November 1888 bis 17. September 1891 
bei der 11. Compagnie, Grenadier⸗Regiments König Friedrich I (4. Oſtpreußiſches) 
No. 5, 


3. Michael Latoszewski, geboren am 7. November 1869 zu Raikau, Kreis Dirſchau, 
Civtiſtand: Knecht, hat gedient vom 7. November 1889 bis 24. September 1891 
5 ie: 12. Compagnie Grenadier⸗Regiments König. Friedrich I. (4. Oſtpreußiſches) 
0. 7 
II. Die Rekruten: 


1. Franz Joſef Much, geb. am 4. April 1870 zu Neuſtadt, Kreis Neuſtadt, Weſtpr., 
Cidilſtand: Arbeiter, ausgehoben im Jahre 1891 für Train, 6 Monate, 


2. Franz Carl Leczyns k, geboren am 2. Oktober 1871 zu Oliva. Kreis Danziger 
Höhe, Civilſtand: Maurergeſelle, ausgehoben im Jahre 1892 für Pionier⸗ 
Bataillon No 2, 

3. Joſef Bernhard Willmowitz, geboren am 14. September 1872 zu Meſtin, Kreis 
Dirſchau, Civilſtand: Tiſchlergeſelle, ausgehoben im Jahre 1892 für Infanterie: 
Regiment No. 21, 

III. der goſef Hoffmann V, geb. am 22. September 1871 zu Alt⸗Grabau, Kreis Berent, 
Civilſtand: Knecht, iſt eingetreten am 19. Dezember 1891 bei der 2. Compagnie 
Infanterie⸗Regiments No. 21 und wurde am 25. Januar 1892 als zeitig dienſi⸗ 
untauglich zur Dispoſitton der Erſatzbehörden entlaſſen, 

deren Aufenthalt bie her nicht bat ermittelt werden können, werden hiermit aufgefordert, ſich un 
fehlbar am 25. Januar 1893, Vormittags 10 Uhr, im Geſchäftszimmer des unterzeichneten 
Bezirks⸗Kommandos (Wieben⸗Kaſerne) zu ſtellen, widrigenfalls gegen fie das gerichtliche Verfahren 
wegen Fahnenflucht eingeleitet werden wird. 
Danzig, den 25. Dezember 1892. 
Königliches Bezirks⸗Kommando. 


6. Bekanntmachung. 

In der Nacht zum 18. Januar 1891, Morgens gegen 2 Uhr, iſt die dem Hofbeſitzer 
Klempnauer zu Paſewark gehörige Windmahlmühle und in der Nacht vom 28. zum 29. Mai 1891 
die dem Eigenthümer Peter Gurk zu Heubude gehörige Windmühle abgebrannt. 

N Die fraglichen Brände find nach dem Ergebniß der angeſtelltrn Ermittelungen unzweifel⸗ 
haft vorſätzlich angelegt worden; andererſeits iſt es aller Nachforſchungen ungeachtet bisher nicht 
gelungen, den oder die Thäter zu ermitteln. 

Der Königliche Herr Regierungs⸗Präſident zu Danzig hat deshalb zur Ermittelung der 


Brandſtifter eine 
Belohnung von 300 Mark 
zusgeſetzt, was ich hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß bringe, daß Mit⸗ 
ſheilungen, welche zur Entdeckung des Thäters führen können, zu den Acten II. J. 54/91 zu 
ichten find. 
Danzig, den 6. Januar 1893. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


7. Steckbriefs⸗ Erledigung. 

Der binter die Schmiedegeſellenfrau Veronika Hauſtein, geb. Liebrecht, aus Danzig unter 
dem 23. November 1892 erlaffene, in Nr. 96 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief tft erledigt. 
Actenzeichen: IV. M1 422/92. 

Danzig, den 10. Januar 1893. 

Der Erſte Staatsanwalt. 


Nichtamtlicher Theil. 


„  Ginmal gebrauchte Rohzuckerſüche hat abzugeben 


Weſtpreußtſche Zucker⸗Raffinerie Otto Wanfried, 
Danzig, Kiebitzgaſſe 5. 


9. Steuererklärungen (Selbſteinſchätzung) fertigt ſachgemäß an, ebenſo Prozeß⸗ und Ver⸗ 
t zeidigungsſchriften, Verträge, Teſtamente, Gnadengeſuche ꝛc. Auswärts brieflich. 
R. Klein, Danzig, Schmiedegaſſe 28, fr. Bureauvorfteher des Rechtsanwalts Dobe. 


10. Die Stelle eines Zieglermeiſters für kleinen Ringofen⸗Betrieb iſt in Gr. Plehnendorf 
zu beſetzen. * 
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